
 
 

 
 
 
2. Begegnungstag écolsiv 
Kickoff Inklusive Bildung an Hochschulen «stark3» 
Freitag, 17. September 2021  
Institut Unterstrass, Seminarstrasse 29, 8057 Zürich, Aula I030 
 
 
Ziele 
Gemeinsame Diskussion und Entwicklung von Möglichkeiten der Inklusion von Menschen 
mit kognitiver Beeinträchtigung an Hochschulen, unter Berücksichtigung der drei zentralen 
Felder Menschen, Bildungsorte und Arbeitsorte.   
 
Anknüpfen an Projekte (BLuE, écolsiv, Wien), wo erste praktische Erfahrungen in der 
inklusiven Bildung von Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung an einer Hochschule 
gesammelt wurden. 
 
Aufbau eines Netzwerkes zum Thema inklusive Bildung an Hochschulen «stark3» 
(Programm von swissuniversities «Diversität, Inklusion und Chancengerechtigkeit in der 
Hochschulentwicklung 2021 – 2024»).  
 
 
Tagungsprogramm 
 

ab 9:00 Uhr Eintreffen, Kaffee, Anmeldung, Einschreibung in die Panels 
 

9:30 Uhr Begrüssung 
Eva Ebel, Direktorin unterstrass.edu 
Barbara Fäh, Rektorin HfH  
 
Kickoff Netzwerk Inklusion an Hochschulen «stark3» 
Matthias Gubler, MSc, Institutsleiter Unterstrass 
Cornelia Müller Bösch, lic. phil., Co-Projektleiterin «stark3» 
Cristina Raissig, Absolventin écolsiv 
 

10:30 Uhr Pause 
 

11:00 Uhr 
 

Inklusive Hochschule international: Modelle und Entwicklungen. 
Hochschulbildung und dann? Silvia Pool Maag, Prof. Dr., PHZH 
David Labhart, Dr., Institut Unterstrass 
 

12:00 - 13:00 Uhr Mittagspause mit Stehlunch 
 

13:00 Uhr Panels erste Runde  
 

14:15 Uhr Panels zweite Runde 
 

15:30 Uhr Abschlusspodium mit Vertretungen von Bildungs- und 
Arbeitsorten und mit Anspruchspersonen 
Moderation: Alex Oberholzer 
 

16:10 Uhr Kickoff Arbeitsgruppen  
Netzwerk Inklusive Bildung an Hochschulen «stark3» 
 

16:30 Uhr Geselliger Ausklang mit Apéro 



 

 
Panels 
Erste Durchführung 13 Uhr – 14 Uhr 
Zweite Durchführung 14:15 Uhr bis 15:15 Uhr 
Einschreibung in die Panels vor Ort 
 
Panel 1: Projekt BLuE PH Salzburg Raum I210 
BLuE ist ein inklusives Hochschulprogramm der Pädagogischen Hochschule Salzburg für 
Studierende mit Beeinträchtigung. Ziele sind die Vorbereitung auf ein unabhängiges und 
inklusives Leben und eine Berufsbildung als Assistenz (Pädagogik, Tourismus, 
Bürotätigkeit).  
Maria Kreilinger und weitere 
 

Panel 2: Dozierendenhandeln im Hochschulsetting (UDL) Raum I211, 1. Durchführung 
Herausforderungen und Chancen der Dozierenden in einem inklusiven Hochschulsetting. 
Wanda Bonzi, Bettina Gross, Grégoire Schuwey, Dozierende Institut Unterstrass 
 

Panel 4: andersbegabt und trotzdem an der Hochschule Raum I010 

Was bedeutet es, an einer Hochschule studieren zu dürfen? 
Gruppe Mitsprache, Zürich 
 

Panel 5: Inklusion im Bereich Musik und darstellende Künste Raum I130 

Erfahrungen inklusiver Hochschulbildung an der Universität für Musik und darstellende 
Kunst Wien 
Beate Hennenberg, mdw Wien 
 

Panel 3/6: Inklusive Bildung an der Hochschule – Arbeit in der Schule – passt das? 
Pavillon erster Stock, P101 
Der Prozess des individuellen Kompetenzaufbaus in der Ausbildung von Menschen mit 
kognitiver Beeinträchtigung an der Hochschule und der gelingende Übergang in die Arbeit 
an der Schule (im ersten Arbeitsmarkt). Ein Erfahrungsbericht.  
Cornelia Müller Bösch, ehem. Projektleiterin écolsiv  
Lucien Le und Cristina Raissig (Absolvent*in écolsiv) 
 

Panel 7: Evaluation écolsiv zu Haltungen Raum I211, 2. Durchführung 

Erste Ergebnisse der Studie PROFIS zeigen die Bedeutung des Kontaktes zu 
Menschen mit einer Behinderung. 
Matthias Gubler und Manuela Depauly, Institut Unterstrass  
 

Panel 8: Erfahrungen von Bachelorstudierenden Raum I110 
Wie wird wirkungsvoll zusammen studiert und wie gestalten sich Beziehungen? 
Tim Schulthess, ehemaliger écolsiv-Tutor und weitere 
 

Panel 9: Erfahrungen von écolsiv-Studierenden als Teil der Lerngemeinschaft 
Pavillon Erdgeschoss, P001 
Die Sicht von écolsiv-Studierenden auf die Umsetzung einer inklusiven Hochschule.  
Maryam Darvishbeigi, Coach écolsiv und écolsiv-Studierende 


